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Speculum perfect1onIs m grossén (janzen die orıginalen, VON Thomas VON
Celano nıcht 1berarbeiteten AÄufzeichnungen der ires SOCII, aber nicht als
Ergänzung ZU dem bısher als Legenda irıum SOCIOTUM betrachteten Bruch-
STUC SONdern als selbständiges Schriftwer enthalten sind ? Freilich ist die
Originalität des VON aDatıer edierten Speculum perfect1On1Ss selbst wıiıeder
StTar erschüttert durch das VON Leonard Lemmens als edaclio am VeTr-
Öffentlichte Speculum perfect1on1s (Documenta antıqua Franciscana, IT,

Leider hatad Claras Aquas 901 (vgl diese Quartalschrif 001 431)
Tielemann diese Publikation, SOWwI1e dIie vorausgehende ars l, welche die
cr1ıpta ratrıs LeonIs enthält, allem Anschein nach noch nıiıcht gekannt.
[D)ie Schuld vielleicht daran jegen, dass diese Publıkationen, welche
WI1Ie alle übrigen AaUus der 1ypographia colleg11 Bonaventurae ad (Claras
quas acCCh1 hervorgehenden er der Herder  sSchen Verlagsanstalt
In Freiburg In Commission gegeben SINd, nıcht Irühzeltig ZENUL ekann
gemacht wurden. Wahrscheinlich SONS Tielemann diesem Speculum
perfect1onIs VOT dem VON abatıer veröffentlichten die Palme, ‚nals Kern-
stück eines auTt Augenzeugschaft beruhenden Berichts“, eine Quelle ersten
Kanges ZU seln, zuerkannt.
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Kirsch, Dr. P, Zur . Geschichte der Beichte und Die
historischen Brevierlektionen, W ürzburg, Ööbel und SCHEKEN 1902, 221
(Preıs Mkı 4() R und Dbzw (Preıs 60 F

WEeI altkatholische Schriften über die Beichte, die des schweizerischen
1SCHOIS Dr Herzog und dıie des St Gjaller MPiarrers DE Welss, sSInd eS

hauptsächlich, geLCNM welche sich die erstgenannte Crı VON Dr.
Kirsch ichtet ach einem ul Oorıentierenden UVeberblicke über dıie (J6-
SCHICHTEe des Buss-Sakraments in den ersten christliche Jahrhunderten wıird
die rage auTfgeworien: Was die Schrift VOIN Buss-Sakrament?
ach lıchtvoller Beantworiung dieser rage omm elne andere dıe
eIne; ämlıch elche Materie WTr VON der /eıit HIS Zum

Laterankonzil (T215) dem Bekenntnisse unterworfen ? UG diese rage
ist eingehend behandelt und ul gelöst. [)Iie weltere rage über den
J räger der 1nde- und Lösegewalt ıIn der alten Kıirche, ob dies der
1ScChO In eigener Machtvollkommenheit oder NUur als rgan der C1Ee:
meılnde Wädl, wıird miıt trıftıgen (jründen (iunsten der ersteren er-
natıve entschieden; ebenso die weltere rage, ob VOT dem re 215 der
Bussakt und die darauf ertellte Lossprechung als elne Juristische oder als
eline relig1Ööse andlung angesehen wurde, ob der Bischof Dezw.
Priester bel Ausspendung des Buss-Sakramentes In Kıichtergewalt oder als
vermiıttelnder Fürsprecher andelte, (iunsten des Juristischen Charakters
Der OTt VON akatholische Seimite gyemachte VOorwurf, dıe Beıichte SEe1
erst durch das Laterankonzil 215 eingeführt worden, wırd urc
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die bea  g der rage Kannte man VOT dem Jahre 215 keine SPC-
zielle Verpflichtung Z Beichte, glänzen! zurückgewıiesen. Wenn dann
noch Antwort gegeben wiıird aut die Fragen: „Welche Vollständigkeıit der
Beichte wird verlangt“ un „Welches ist die Bedeutung der Kinder-
beichte“, ersehen WIr, dass alle orOSSCH Fragen, die hıer einschlagen,
berücksichtigt. und, WwIEe uns un 1n korrekter Weilise beantwortet
Ss1nd. DIie auch 1Im Preise nıcht ZUu N10C angesetzte chriıft kann eshalb
FÄ LE Anschaffung owohl den Geistlichen ZUTE Belehrung Anderer als auch
gebildeten Lalen ZUM elbstunterrich MDE empfohlen werden.

1 )as VO gleichen Verfasser 1Im gleichen Verlage erschıenene Schriftchen
über dıie historischen Brevierlektionen Fı 1Im Gegensatz dem 1m Pastor
bonus VON Dr. Bruder veröffentlichten Aufsatz für die Reformbedürftigkeit
einiger derselben eın IS g1bt hiezu einen sechr anschaulich gehaltenen
Ueberblick über die bısher VON der Kırche selbst e1ls vollzogenen e1ls
(namentlıch HG aps ened1 AIV.) beabsichtigten Reformen auf diesem
ebljeie Dabe!l AaSsSs G1 CS weder der der Kırche schuldigen Ehrerbietig-
keıt noch der dem Gegner gebührenden Rücksicht fehlen, dass
das Schriftchen namentlich den ZUNMm Breviergebet Verpflichteten bestens
empfohlen werden kann.
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